
Ein	Verein	um	Samuel	Koch	hat	angefangen,	mit	barrierefreien	Transportern	Menschen
aus	dem	Kriegsgebiet	zu	holen,	die	selbst	nicht	flüchten	können	(gehandicapte	Kinder,
Rollstuhlfahrende	etc.).	Es	hat	schon	mehrere	Fahrten	gegeben,	weitere	sind	geplant.
Finanzielle	Unterstützung	wird	vor	allem	für	Benzin	für	die	langen	Fahrten,	sowie
Hygieneartikel	und	Verpflegung	benötigt.
In	der	Unterkunft	in	Deutschland	fallen	beispielsweise	auch	Kosten	für	ein	Pflegebett	an,
weitere	werden	sicher	dazu	kommen.
Ehrenamtliche	versorgen	die	Geflüchteten	auch	medizinisch	und	rechnen	mit	einer
monatelangen	Betreuung.

Abendessen	in	der	Unterkunt
Kurz	nach	der	renze	zwischen	Polen	und	der	Ukraine

												Spendenaktion	der	evangelischen	Schüler
									der	Schule	in	der	Parksiedlung

Wir	möchten	mithelen,	dass	Kinder,	Jugendliche	und	Erwachsene,	die	sich
augrund	von	Krankheit	oder	Behinderung	nicht	selbst	au	den	Weg	in	die
Freiheit	machen	können,	Unterstützung	bekommen.
Deshalb	haben	wir	Friedenstauben,	Postkarten	und	Schlüsselanhänger
gebastelt,	die	gegen	Spende	erworben	werden	können.

Vielen	Dank	ür	Ihren/	Euren	Beitrag!
Die	Parksiedler


